
Protokolleintrag vom 10.02.2010

2010/94
Motion der FDP-Fraktion vom 10.02.2010:
Stadtpolizei, Aufstockung des Polizeibestands, Schaffung einer Polizei-Pikett-Gruppe und Verbesserung der
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei
 
Von der FDP-Fraktion ist am 10. Februar 2010 folgende Motion eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine kreditschaffende Weisung vorzulegen, welche die von der FDP bereits in der Budgetdebatte 09 geforderte
Aufstockung des Polizeibestands für den normalen Polizeieinsatz an der Front beinhaltet. Gleichzeitig soll eine Polizei Pikett-Gruppe, analog zur Berufsfeuerwehr,
für aussergewöhnliche und nicht vorhersehbare Ereignisse geschaffen werden. Um den Personalbestand nicht unnötig aufzustocken, sollte eine noch bessere
Zusammenarbeit mit der Kapo in Betracht gezogen werden.
 
Begründung:
Am Samstagabend, den 6. Februar 2010, versammelte sich innert kürzester Zeit ein Saubannerzug von einigen hundert Chaoten auf dem Carparkplatz beim
Hauptbahnhof. Auf ihrem Streifzug Richtung Stauffacher hinterliessen sie ein Bild der Verwüstung in einem noch selten dagewesenen Umfang. Die Stadtpolizei war
laut Presse nur mit einigen Dutzend Einsatzkräften vor Ort. Aufgrund des starken Missverhältnisses von Demonstranten zu Polizisten waren diese nicht in der Lage,
der eskalierenden Aktion nur ansatzweise Herr zu werden.
Da diese Ausschreitungen laut Polizei nicht vorhersehbar waren und darum auch kein zusätzliches Dispositiv bereitgestellt war, sollte für solche Ereignisse eine
Pikettgruppe geschaffen werden.
Die bereits geforderte Aufstockung für den Alltagsbetrieb soll die Basis bilden, um für solche Ausschreitungen besser gewappnet zu sein.
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